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Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

Barometer . Thermometer. W i t t e r » n 5.

^ " " ^ ' Frühe. « Mitt. Abend. Frühe.« Mitt. ^ Abend Fcnh bis Mitt.dis Abend
3 . ! L . ^ 3 . , 3 . Z . j L . K . !W?K. lW lK7s^ ^ " ^ 5 Uhr ^ 6 9 Uhr

^ I - ^ . l l
A ^ n l 6 27 7,6 t27 7,6 27 7,2 — 9 ^ - 14 — " wolk. heiter heiter

9 27 7,6 s27 7,4 27 7,4 — 5 —. 13 — I I heiter schon wolk.
» 0 2 7 7,8^27 7,5.27 6,a - ^ 7 — 1 4 — 1 » heiter s. heiter s. heiter
i i 27 5,6! 27 4,9« 2? 4,6 — 2 — 14 — 10 s. h»,'.tcr s. heiter s. heiter
»2 27 5 , 1 2 7 5,0,27 5 , o — Z — 1 4 — i l s. hcttcr s.hcaer s.heiter
»5 27 5,2,27 5,o 27 5,2 — 5 — i 5 — ! i heiter schön heiter
»/< 27 5 , 3 2 7 5,4^ 27 j 5,4 — to — 1 6 ^ - 1 2 heiter hetter heiter

"^ Gübermal - KÜndntächüllgen^ "
Cireulare bes kais. kö^^l . illy-lschen Guberniums zu laibach.

I n Verjährungssällen wird dit Verjäl»rllng nur durch dle wirklich sügebrachte Klage
unterbrochen.

Seine k. f. Majestät haben zu Folge herabq?la"gten boben Hofkanzley-Dekrets vom »F.
b« M . Z 'h l 5432 über einen von Ge«te des obersten Gerlcktsl'ofe«? nach vor last , mlt der
t. k. Hofkommisson in Iustitzgesetzsachen gepflogene,, Einoernehmen qelegsnbel llch der ent«
slandenen Frage, ob Frlsterwriterungen der Veri^hrungs-Termine zum Woerspr-uck»: von
Testamenten und verb'lcherlen Urkunden gestattl.cb sind? allerunterlhiniast erstaueten Vottrag
allerhöchst zu entscheiden gflut^et. d^ß in Vci-j^sllllgs'äli-n die V ^ l ^ r u l l g ni^r du>-ch die
wirklich angebrachte K age U!iler>soch-n werde, daher ein blosses Hrül^such zur Ein^inqn^z
ei er solck'n Klage, weicke nur den Willen zu klaqen ankeuttt, diese MnkllNl, memadl haben
könne; somit «,uch keine Friste.Weiterung zu dicsem Zwecke von dem R M e r zu erlhellen sey.

Laibach om 2. Apri l ' 8 ' 9 -

Karl Graf d. Inzaghy,
Landes-Gouverneur. keoro^d Frenherr v. Ertel,

' ^ ' ^relsälnUlch? Veriautoarullg.
Da durch die Befördcruiiq d.ö >yeü-'! Äs. ,»ioßm^N!l pl-so. B^aürmcüZers der S ta t t

Laibach, zum f. f. ^a' idra^-, eiel'r Oi^stezpoil.'n ln Erleklqung geloü'.uen l ! i , so wurde mit
hoher GuberniHlverordnun^ von lo. Erhall »4 l. M . z. Z. <<26ij deü» üfs^k'amle aufgetr.i»
gen zur fernern Besorgung des Bürgernitister, Amies big zur d?sin:tieen O'ganilirung des
Magistrates e«pen Kalikos ausiuschreid'.n. Alle ,ene, w:ich? si-h nun d,eser Dienstleistung
«uf unbestimmte Z ' i t qege>i die dtrmayli^?n mis dilsem Anise verbi^denen Grat.sication von
lvou fi. zH^rlich «nteizie^en wollrn, bah^n n>re Gesuche b?y d"m k k. Hl-elsamte Laibach
bis den 2^. l . M . mit den vorgetriebenenZeugnlffen, »ähnlich ü^r , ^e t».sder geleistlten
Dienste, übtr ihre Moral i tät , md üd^r die van ihnen z<isückc?l><ne„ P'-'tt'llnqen aus dem
Gesetzbuche über schwebe Polizfy-U«'bertrettilngen und pollt'sche W ssen;ch,s^n einzureichen,
und sich qtfc»ßt zu halten , diel? neue D e,l<7esla»!s>,lnie nach erl'olqter Beftä^tigung des h«s
hen Gubernlumsin der ersten Woc^e des Won^ts M^y anzu retten.

K. K. 5kre^<lmr ?aihach am 'F . Apr ' >"»<?.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
N a ch r l H t. s )

Von dem k. k. Stadt und ?andrechse in ssrain Dirb bekannt lemachs: E^ sey lib^s An-
suchen dei Vr. Mafi«ilia» Wurzbach c^atozis 2cl aotuin deS m. Joseph Alvls Bosti'0 ,
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bann des Franz Bosi»io im eigenen Namen und als Cefsionarii seiner Schwester AnnalMa«
r ia verehellchten Stooler als bedingt erklärten Erben zur Erforschung des aUftlligen Schul«
denstanoes nach den am «ten ölplll »8>4 in dem C i v i l , Spiral zu Auber in Frankreich in
der Kriegkgesaugenschaft rerstvrbenen Peter Anten Bosizio d«e t,azsa^ung auf den ,ote«
May w. F. um y Uhr Vormutazs vor d,,escm t. k. Scadt und L.indrechte bejiimmet worden,
bey welcker alle Jene, welche aut d;esen Verlaß aus was immer für emem?)Icchtsgrunde
elnen ^„spruck »u haben vermeluen, sv gewlß ihre anfälligen Forderungen anmeioen, und
solche sunach geltend machen lullen, w,dr,^nb Ih»en d:e Folgen des z. 8 l4 des B . G. B .
zur Last zu fällen haben werden, taibach den 26len März >8l9.

N a c h r i c h t . (» )
Von dem k. k. Stadt lind Landrechte in Kra'N wird a f Ansacken des Herrn I o h .

Nep. Grafen von ricktenberg gesetzllchen Vertrellerb »elüer sechs ml»5erjätiria.e„ Kinder,
als testamentarischen Unlve''saltrben bekannt ^eil'.acht: Es scy von diesem Gerichte zur Er«
sorschun^ des allf^llize,, baßlvstandes nach «drer i >, lugust i g ü i a,lf dem Gut Tburn bey
Genntsch verstorbenen Frau Großmutter Johann Edlen p)n Zdenczay gebohruen Edlen v.
Gastenau dlt Taqsalzung auf den zehnten M.,y l. F. un, c) libr Vormittags bestimmt worden,
bey welcher ?e allen jenen, lie aus was immer für eil-tm NechlSgrunde eine Forderung an
diesem i^ r laß zu haben vermeinen, frey siehen w i rd , selbe am obiqen 5age vor diesem
k. k« Hladt und înbrech^e anzümelde», widrigens si? s»<b bl« F!>lqen dcs 3» 8 l 4 B . G. B .
scldst b^nzum,ff'!i h^be» wl'irdr!. kaiback den 26ten März «8ly.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
, Von dem k. k. Statzl u«d ilandrechie :n Kram wirb bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen d:s Vakut'.n Nsv^ck, H^uöbesl^els 3lro. »33 am alten Markte allhier als be«
dii'fft erkläsle», E^e>. zur E r ie rsch^ des ullfälligenGchuldenstandes nach seiver am 26ten
März »8«3 allh'!'!- verstorbenen Etmrirthlu Hkiiena Nooack vorhin vest»ittibt gewesenen
Wrctzlnig die 5aq''atzulig aui deu 20!en '.lpril l. ^ . ,lm 9 Ndr Vormittags vor diesem
f. t. Sla^t und Lo,'d!-?ck.e hestimmt word>,', b̂ n welcher ale Ie»^e, welche aus was ime
nier für <»5.em Rlchlsgsülidc a"s t>en Verlaß dieser Verstorbenen einen AtNpruch ?u haben
vermeinen, idre dlcßfälllqcn Forderungen so qnriß anmelde», und selbe svhin geltend ma-
chen sollen, als im widr-^en Ib^en f e Folgen les ^. 8»4 des B . G. B . zur Last zu
fallen l'ak'en w?rd!'l'. Laiback d?n 5t'n M.ir, i.^,y.

N a c h r i c h t . (3)
Von dem k. k. S t o ^ nnd Laüdreckte in Krain wirb bekannt gemacht: Es seye über

das Gesuch des ^ok.' in B ^ s . Fließig als bedingt v x t t ^ f ü ^ ^ n w elklärten Erben zur
Erforschung des all^üiqen Gchl,l?e«staAdts nach seirer im Monath Jänner d. I . in ler
Krakau allhier verstorben?^ Mutter Margareth Urschitsck vorhin verehelichten Fließig die
Tagsatzun«, aus den Zten May w. I . um 9 Uhr Vormittags vor diesem k. k. Gtadt und
kandrechle angeerdncs worden, bey welcher alle Jene, welcke aus was immer tur einem
Nechtsgrunde auf diesen Verlaß e«nen A-spruch zu haben verminen, ihre allfslligen For«
berunqen so gewiß onmelden, und selbe sohin geltend msck>en sollen, widrigens N'̂ l IhneN
die Folgen des § . 8 , 4 des B . G. B . zur Last zu fallen haben werden.

Laibach den ?6f,n Mär ; l 8 , y .

A m 0 r t i s a r i 0 n s - E d i k t. (3 )
Von dem k. k. (Fsatt und k', rrechte in Krain wird über Ansuchen des k. k. Fi<s«l-

gmle' in Vertrettui-q der summen St i f tun^n befantt zemackt, taß alle jene, welche
«üs folgende ana blick, dey d?n ssrie^sunr^hen im Fahre »8»3 in Verlust gerathenen der
tos'lie«Kirche Gt. 6 monis ct Iuda zu Rudl.ig gehöligen krsinerisch landschaftlichen Stis»
tuliiivbligallvntn, als

«5
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^ «) die 4 prozenti-ge Aerarial. Obligation Nro. 796 c l ! . >ten August ,733 auf bieFifial«
lircbe S t . Simonis et Iuda zu Rudnig «n der Pi^rr Os. Peter ausser ^albaH als unbe-
l^eces Eigenchum 100 fi. sul Gregor Wuticheilsche 2 lährllche Messen mu Groß-und
Rlllliexeq^iuln 200 fi. zu^nimen pr Zoci ft.

1̂ ) tie 4 prozent desto Nro. 94» clsl. tten August ,773 auf Helena Liküfin, auf ein
für sie und ihre Vesreundsckast in der Filiaiklrcte S t . Simonis et Iuda alljährlich zu he-
lichtjgendes anniverlarium pr >oo ft.

«.) die F 1̂ 2 prozensiqe detto Nro. ip . clcl. >ten November 1777 auf Michael P^terza von
Orle auf eine heillge Messe für slcj>, und leine Büreui.ce pr »oo si.

d) die F prozentig? ärarial gratif. Obligction Nro. » o ^ clä. >ten Noremher '3o6
a^f F in der Localie zu Rudnig zu lesende lährllchc hllllge Messen jür die Apoloilia Äoro-
schütz auö dem Dorfe Rudnig pr »oa fi. u»d

e) die 4 prozentige tomestieal Obligation Nro. »555 cicl. l t tn M^y ,79z auf Ober-
sieinert ch: Llchtsilflutig pr Zo^ fl.
lautend, aus was wmcr für ecnem R?chtsgruude einen Anspruch zu hüben vermeinen,
selben binnen der gesetzliche« Fr>si yon i Jahr 6 Wochen lind Z Tagen oor diesem Gerichte
so gewiß geltend machen sollen, widrigens nach Verlauf cicscr Frift oblge Obligationen aus
ferneres Anlangen des k. k̂  Fiskalamtes oh»>e weitere für null, nicktlg und kraftlos er«
klärt , und in die Ausfertigung neuer Obligationen gerichtlich giwllliget werden wurde.

Laibach den 9len ^cpttmber i8»8. ^ ^ ^

A m 0 r t i s a t i 0 n s « E d i k t . (^)
Von dem k. k. Ltadt und L^i^rechte in Krain wiro üh?r Ansuchen des Lovenz Karl'N

von Alcenlack bekannt geinacht: Es sey ron t^snn Geri^le in die nebetl̂ ne ^moltisirung
folgender theils stlnem verstorbenen Bruder Hoiepb Katl ", Welsprlsster, tbe-le aber ftiner
gleichfalls verstorbenen Schwe!i?r M^r.a Karlln lltdörige», ui.d a«, den Bittsteller gediclie-
uen bey ei»er am 7ten M.<y »8:7 zu Alteol^ct »lallgchidltn Fkuersdrljnst angeblich vet»
brannten öffeintick'?« Fonds » Obligationen : a!s :

i,) i>er hierländigen ständischen öra-r. K. O. Obligation ^ 5 ^rol?nt N?o. «272 vl»n
, I'ten November 1795 auf Mana Karolina pr Zoo fi

.5 " d ) detto domestical Mssu'^skösten a Z ^ruzentNro. 2^9.' rot« »'n May »Zao aüf
IösephKarlln, We.'tpriester pr Zoo fi^ >

c) betlo comestical ord. g 4 Prozent Nro. I l Z « v^n ' ^ l i ?'u^'lst 1793 an Joseph
Karlin in Laok lautend pz- 6oa fi.
gewillisset worden; daher dann alle jene, welcke ans wel5 im l-er für ei-.em Recktsgrunhe
auf gedachte angeblich in Verlust gerathene öjsentllche Fonds» Obl^aaiionen eiüen Anspruch
zu haben vermeinen, selben so gewiß binnen der qeseyl'chfn Frist von « Jahr 6 No,7' ! ,
und F Tagen vor dies'M k. k. Stadt und Landrechse ^nzutllngtn b^bt» wec>?n, als l>n
widrigen dieselbe«, auf weiteres Anlangen des a/dachsen Bittstellers l'̂ ch Prr l^ i l f dieser
Frist für getödtet und nichtiq erkläret, auch in die Ausfertigung neu^r Obllgall^nen ge«
richllich gewilliget w?rden würde.

ilaibach den lZlen September »3l8.
> «,.ii, — ! - ' - -

A m 0 r t i s a t i 0 n k « E d i k t. (Z)
Vom dem f. k. Stadt und Landrechte in Kl-ai, wird üb^r Anlange,,.' des k. k. Fiskal-

amtes als gesetzlichen Dcrtrelters des Armen »Instituts imVikariate Prem bekannt gemalt :
baß alle .jene, welche auf die angeblich »n Verlust gerathenen, tcm slrmeninstl tute ^«
Vltariales Prem gehörigen zw?y krainet-isch Landschaftlichen Obligationen als:

a) i>ie 4 prozentig? M.ar ia l» Obligation 'Nro, 70H0 <H .̂ ^ ^ November »80» auf
Prem Vikariat Kirche Unterthanen pr 8« ss. und

b ) Die Aerarial ss. D. Obligation Nro. 919 i i 5 Prozent clc?. :ten Auqust 17YH
«uf Prem Kirche S t . Helle.ia pro r,isticali vr 5.5 st. lauteid aüs was immer für -mem
Aechtstitil einen Anspruck û hab»n vermeinen', f?Nln binden der gesetzlichen Frist von
i. Jahr 6 Wochen und Z Tagen vor diesem Gerickte so gewiß geltend machrn sollen, widrf«
gens «ach Verlauf tieser Frist obgedachtt ObllZationen auf ferneres Anlangen dcs k. k. Fi5s
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k'^amtts ob«t wtlters fur nul l , nichtig und rra,c!os erkl»lret/ unb in bie Ausfertigung neuer
Obligationen gerichtlich g^wllligtt weroen würde.

Laibach den pten September >d>8.

^" A n, o r t i s a t ^ "o n S - E d i k t (3) — — «
Vom dem k. k. Lanbrechte in Sleyermarft werben h:em>t auf Ansüßen des k« k. Fis»

kalamts und der löblich k. k. I n . Ocst. Va»kal.')ldmin>straü0l, dcr bey dem Görzer
Oberwalb» und Reütaune gewesenen k. r. Kontrolor Palihka, desftn Oatt in, derselben Er»
ben, und alle jene , welche auf die von besagten Palitzka als Kaution eingelegte in Hände»
der löblich k. k. I n . Oe,^. Batikaladministrallon befindliche, von der hohen Hofkammer an den
Eigenthümer zu tlsol^en bewilligte ob der Ennsische ständische Aerar.al Ocli^atlvn Nro .
F274 2 Z Prozent clä. '!«« Növeml r 1733 pr Fuo fi. aus Nomen der Nagdalena Kony,
vitzerin laulelid, einen An'p^uck zu haben vermemen, vorgesorderr/ diese ihre Anspsüche
binnen eincul Jahr und ^5 T^gen gegen das k. k. Flskalamt so gewiß rechtlich auszuroelssn,
as3"im widrigen vorbesagle OdUzatton mit Vorbehaltung der Verjährungs-Zeit als kaduck
erkläret werden würde.

Gräh am Zoien Iuny l8>8.

» 7 3̂  a ch r i ck t. (3)
Es wird hicmit bekannt gemackr, daß die in Sacken Anton Perner, wibe7 Herrn

Peter Edlen v. Anbriolt auf den ll)te.i A p r i l , L^ten M a y , und 28ten Iuny l8»y voc
dem k. k. Stadt »l!'!d ^'ndrechte in Krain belUmmte execullve Feilbiethnnq dcs im kaibacker
Kreise llegcnden Hv>i? Scusch durck Elnverständinß der Pariheyen mit Widerrufung dieser
Z Fcilbie'.hllnczstl'ge b>e> geltere gerichtliche Verlautbarung sliependirt seye.

K. l . Gtadt - ,ind Lgnhi-echt Laiback am 2ten slpril ' 8 ' ? . »»»^»

Vermischte Verlautbarungen.
B e t a n n l >>, .̂ ch u n g. ( l )

Von dem Bturkszel ich l t M l^ leüsor i wi rd kund g e m ^ t : Es scy alifAns<!chen des Ioban»
Germek, Grundbe<ltzcss ,u S^iiscl. je wrnen d^rch U^tdeil bchül,pie:en 23<) fi. <5 fr. 5 . « . « .
^, d?e öffelltltc^? Fniblethung bei tem Ss<ldston,merallite O lc in u» ter ^ . l - ^ t . N ro . 3^ tln«
dienenden am Gußbacke zu S te in Volsi<,dt Scl- .tt unter Eo>U. N ro . 62 bedallstc» , au t
Z Läusern, und 7 S tamp ' -n besiebe«idk>! Valentin ,P?n^ouscte,i Ver !aß,nahl-und Sagmühle
sannnt H' i«und Zugedös und ter FahrzuN mi Wc^? der Ef?c^t,on gewilllget, und zur Vor«
r,akm? derftlben die Taqsatzur.q aus den d r i t t en ' ^p i - i l , dritte,, Vi«y lind erilten Juni) d. I .
N',it dem B<ys^e bestimm! werden, daß t ie seilqtbot^ne W a h l - u i d Saqmüdle icmmc 3 ln ,
und Huqehör, und die F ^ r n i s i e , w 'nn ste weder Hey der ersten noch zweyten Feilbiethungs«
taasayuiig uln den Scdätzungtlrertk oder tarüber an Mann gebracht weiden, bey d ' r dr,tle>l
Tagsatzung auch unter der Octayu q hindau^sqkden werden wü 'dc» , w.zu die NauftuN,a.en,
und dte intabulirten Gläubiger G'tt Rolhenbüche! alb Vormuüdichostsbe^Lrte der Gertrautz
Pengou, Ursula Ms 'chard, Alo ls K'-dn?!, und C>isp^r L^ l l i t ' ch , Vormit tag zu den gewobn-
lmen ').'mcestunden vor dieses Gericht zn/rsck.e'^en vorgeladeu wcrdcn / wo sie inzwischen
d l l Schätzung, und die Llzitationöbedin^niße einsehen können.

. Bez. G l i c h t Mlnkendorf am 26tc» Februar ' 8 » y .
A n m e r k u n g . Bey der «rsten Tagsol>!lnq dat sich fein ssallssussiqer gemes^s.

E d i k t . (')
< p>Von dem Bezirksgerichte tcr Herrschalt Na^mannsdorf wird dem Malbäus Mattch,
Herrschet Nadmanisdorser Unterthan ,<u Hochknln'ucten durck ßegenwäi-tiges Edikt erinnert:
Es dabe sick die Mar«a perwittiwte Matech geborne Renko, Herrschail Radmannsdorfiscke
l M Nain gesetzliche Esbin ihres verftorbenen minttrjakrlgcn Sohnes Iokann Matecd alt
sselstzick-n Erkens seines verstorbenen Vaters Jakob Matech eben auck gesetzlichen Elben<
d?sien verstorbenen Vaters A»dleas Matech zu der Nachlassenschast des gedact)5cn '^ndreat
Matech bedingt erbserkläret, und um die Abhandlung, und ElnantwLttung des Verlasset
gehetlcu.
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M Da bem Matech das Mjtrecht zu der väterlich Andreas Matechischen Verlassensckass

gesetzlich zustehet; so hat dieses Bezirksgericht, dem der O r t seines dermaligen slusentbal-
tes unbekannt, und nachdem er vielleicht aus den k k. Erdlande!, abwesend lst, zu seiner
WertreMmg a^fdessen Gesahr, lü'.b Uilk^tr» den Herrn KurlHoinann, Güitensinhaber, wohl.«
haft ,n iltcs als Kurator besieget, mit welchen, der Andreas M>,t?chl>'che '^rlaßgegi»«
^iand nach den tür die k. k. Ei'dlande bestimmten Gesetze berickliget lreiden wird.
^ Der Mathäus N^tech wird demnach iutvon durch öffentliche Ausschrift zu dem E'b?
verständiget, damit er allenfalls zu rechter Z?u selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem
bestellten Herrn Vert>ett?r seine ?N?cktzbehelle an Ha>?d zu lasien, oder auch sich einen an-
i>ern Gachwakei- zu best^l-'n, und diesem Bezirksgerichte nahmhast zu machen, und über-
Haupt iu die rechtlich ordnungsinästlge Wege, die er zur Berichrtgung des väterlichen Vers
lasses diensam finden sollt/, elnzusa,ce,len wissen möge> massen c." sich die auS selner Ver^
absäumniß entstehenden Folgen selbst benzumest'en haben würde«

Bezirksgericht der Herrschaft Rcidmannedorf am Z«ten M.lrz i s ' y .

N a ch r i c h t. î)
Der Untel'benanllce bringt es zur erneuerten Anzeige daß von ihm fort»

wahrend alle Arien von össelUlichen Sl.wts < Papieren gesucht, und gekauft
»verden.

Die Preise sind jedesmahl nach Verhältniß des öffentlichen Standes der-
selben bemessen.

Jedermann der somit etwas zu begeben wünschet, ist eingeladen, sich ü,
von Andriolischen Hause auf den Rann Nro . 191 im ersten Stockwerke links
zu den gewöhnlichen Arbeitsstunden anzumelden.

Ignatz von Wallenss^ss.
» B e k a n n t m a c h u n g . (')
W. Vy" ^ m Bsjirksgerici te(5lacltehersschastKaltenb^n und Thurn zu Laibach wird allge,

mein bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchln des ^oren,Voken, Grundbesitzers zu Gchuihz
in die Ausfertigung des Amortisazions » Ebilts hinsichtlich des von ihm vorenz Voten ans-
fiesilMn, an den Florian Wessian lautenden Schuldschein ddo. Gut Strobelhof den 28ten
August »798 intabulirt aus die Hübe des Schuldners den 3»ten August »798 pr. 2«« fl.
ßtwllliget worde?-. Es werden demnach alle jene, welche aus »ras immer für tinem Rechte«
grunbe auf diesen Schuldschein gegründete Ansprüche zu machen del-eckliges zu seyn vermei«
»,en angewiesen, ikre Rechte binnen > I^ihr 6 Wochen und Z Tsgen so qewiß geltend z>Z
machen, alS im Widrigen dieser Schuldschein auf weiteres Anlangen für gelobtet, und
Wirkungslos erklärt, und in die zu bittende Clt>lbulation desselben gewitliget werden soll.

Laid^ch len »6ten Jänner l ^ )y .

K u n d m a c h u n g . (Z )
Die Glas'Fabrick von Liboije bey C i l l i , welcher besonderer Vorzug auf grün und

sckwalzes Glas eigen ist, beginnet gleich nach Ostern dieß )ak t wieder il,re Erzeugun«,
und wird sich l»?müden, alle T i t l . Herren Abnehmer nach Wunsch zu bedienen, sie bittet
dahero um gesälliqe Aoflläge und Zusl)süchs.

Da dem Eigenthümer/ welcher dieses Werk mit großem Kostenaufwand berqessellet hat ,
» t i?n seiner Entfernung und eigenen Geschnitten der Betrieb dieses Werkes etwas schwer fällt,
so wäre er auck qen'liqf, l>iese Glas'Fabrick neb<̂  den dabey befindlichen bedeutenden Berg«
V a u - und ?andwirthsckaft gegen sehr b Uige Nrdinssnisse tu verkauft«, oder aul mebrere
Ia l , re in Pachtung ,n geben, nähere Auskunst hievon qiebt Herr Joseph Serapbin Piller in
kaiback,. H?rl» Jacob soSler in Tr ie f i , und H?rr Ieftz?l> Giek>^l'ü'-n''r in ss N'.

V o r r u s u n g s - E d i k t . ^ )
yon der Bezirksobri^keit Treffen im Neustädtler ssreise werben F r a n z K r e ß o u ,

»4 Jahre «l t / zu Groß SHeiliitz, in der Hauptgemeinde Treffen und
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I y h a n n T e k o u z , «4 Jahre a l t , zu Groß.Lippouz in ber H«l«ps.iemfmbe D3»
beruig gebürtig/ beyde ledig und Rekrutirungsftüchclinge, vorgeladen, sich bmnen einem
Jahre von heute an, um so gewisser vor d,l>e Bej i rksobr iMl zu stelle«, und über vie
Ursache ihrer Entfernung zu rechtfertigen, als widr,.;e.is selbe nach Vo schritt des fKch.
sien AuswaneerungS «Patents behandelt werden, und s,ch alle nachlhelligeu Folgen selbst
zuzuschreiben haben würden.

B . O. Treffen am 2Zten Mär, »Zly.

B a d - N a c h r i c k t . (2)
lwterzeichneter giebt sich tzie Ehre allen l>. " l . Vadqästen die Preise sär das Jahr

»819 bekannt zu machen, wte auch d«ß dre »u dem Hochfurstllch Wilhelm AuerfperqN'chtl»
Mineral« Bad führende Strassen in dem besten Stand hergestellt seyen. V i s Badhaus auf
da« Beste, reinlich eingerichtet, und für alle Bequemlichkeit und Unterhc.lsunq der hohe»
Gäste gesorgt worden ist, so w,e auch sär gesunde schmackhafte Kost, und gule Weine.

Für tin Zimmer auf eine Person täglich — — — 2a kr.
« Zimmer auf zwey Personen"betto — — — Zo kr.
. Einmahliges Baden in Füi-sten-Bad täglich — — 6 i r .
« Zweymahliges Baden detto — - » — 8 tt.
« Elnmahllges Baden im karlsbab täglich — - < — Z t r .
» Zweymahliges Baden detto — — — 4 kr.
» Em Mittagsmahl von 6 Speisen — . - » « » 40 k l .
« Ein Abendmahl von .5 Speisen — — — zo fs.
« Ein Mittagsmahl für die Domestiken — — — 2a kr.
, Ein Abendmahl detlo —. - . — «Z tr .

Die B a d , Touren fangen mit isten Ma<^ an, und dauern bis späten Herbst. Briefe
können directe per Posto üder Neustadel nach Töplitz adbressirt werden.

Töpiitz bey Neuitaoel «n Unrerkrain den 7. Apr i l ^ « 9 .
Mathias Schwinger,

Bad - Pächter.

B e k a n n t m a c h u n g . ^ )
Den 28. d. M . Vormittags von 9 bis 12 Ukr werden in der Ilmtskanzley der f. k.

Kammeral-Herrschaft Lack die Getraid-Garben-Zebende von Sherouskoerch, Lan-
rouz, Altoßlitz und Sminz auf 9 nacl,?inander folgende Jahre lizitando verpachtet,

Verwaltungsamt der k. k. Kammeral - Herrschaft Lack
am 6 Avr i l «ttiq.

C o n v o c a i l o n b » ^ 0 l t t . (^)
V?n dem Bezirks - Gerichte der Herrschaft Wipbach, wird au '̂ Nnlinaen dir Elisa-

beth und Joseph« Parkar, bedinqt erklärte,, E7b«n des D--. Fran, P rf^rs1>?n V--! ,ssz
hiermit bckannt gemacht, daß alle diejenigen, welche a ,̂f dem Verlalle des am 2^»»,
Februar l . I allhier verstorbeuen Herrn Dr. Franz Pzi-kar Be«. Commnlär und Dch? r
zu Wipback, aus welch imm?r für einem Grunde, ei-ien wie imm?r gearteten ^lnsorl ch
zu haben vermeinen, ihre di'ßfällnen Ansprüche Key de7 auf den ^ten Vär , t. F. F übe
um y Uhr in dieser G?richtska',,'ey festgesetzten Eonnoeatlors» Taysayiml, sy gtwlß an»
bringen, und qeltend darthun sollen, als widr,gens dieser Verlaß abgthindelt, unz den
betreffenden Erben eingeantwortet wkr>en w.rd.

Bez«rks» Gericht ber Herrschaft W pboch am zo'en Mär , ,5<y. ^

" ^ " L i , l t a t i ö n s . V e r l a u t b a r u n g . (3)
Von dem Be^rksseri^te der Herrschaft Ridmannsi'ors wirb luemit bsf«n^ tzemacht:

Cs sey aui Ansicken des Herrn Franz Üf^ieb^czer, bürq-rl'chen Iosai^n m dtt
Stadt '^i 'minnsdorf in die Feilbietö^nq seiner, in dem mitten in der S t a l l N^minüs«
dorf aus ^em Vl.itz- sub Nro. 8 st^enden, zu einem F-nkehrwisthshsu!'?, o^er eines Hand^
luug qeeiqneten Wohihause nebst Stallunss, einem Wirthschaftsqebäude ausser der T l « d t ,
einem nahe an ber Gtadt gelegenen Acker von t8 Merlmg Ansaat nebst dabey b:Ml lch l>



Getreid« Harpfe/ und in zween Wiesen begehenden gerichtlich auf «987 fi. g<sch5tz'en Reali»
täten geloilliget, und hiezn der 241c März, dann der 24te A p r i l , und der -.)t : M.!y
d. I . mit de,n Veysa^e bestimmt worden, d^ß diest R?^lität3.i, wenn selbe wed.r h?y der-
ersten, nock bey der zw ylen Feilbielhungstagsotzung um die Sch.ltZunsl oder darüber an Mann
gebracht werden kör ten, bcy der drillen allck unter der Schä^lng hindangegebcn we^en
würden. Es l)3be,» de nnach die K^lsiustigen a,' ob^lstimmten 3a<,jen jederzeit Vo rm i t t ^s
um 9 Uhr in hierorti^er Gerichtskln^lei), zu erscheinen, und können vorlä.lsii die B^schrei-
hunq untz Schä.Z'.l̂ q der ftilzudinte^den ^eali t^ien, wie auch dze Verk^ufobecinai, sie «n
b-csi,;er Ger<chlöt.'.l,z!?y, oder auch m ^aibach bey dem f. k. Herrn Scrasseniommlffäc
Franz Ki i ) . Krascdooitz einsehen.

Bezirksgericht Nadmani'.sdorf den 22sen Febrnar 23 >y.
A n m e r k u n g . Bey det elsien Ieilbiethungs » Tagsatzung hat sich kein Kaustttstize5

eingesunden.

N a c h r i c h t .
Da Unterzeichneter unter Beiziehung eines Herrn kizitations-Kommissars am

19. d. M . und die nacksolqe'iden Tage in dem Ställdlschen Nedoute»gcbäude in den ge-
räumigen Tractenrs - Zlmmer eine allgemeine Lizuation abbalten wlrd, so werden desscn
-sowohl die Kauflustigen als auch jene, die etwas uon ihren überflüssigen Effekten ooer
was es immer ist durch die Versteigerung an Mann zu bringen wünschen, dejsen mit
dem Beisätze verständiget, daß die nähere Auskunft und Bedingnlsse hierüber <n diesem
komptoir zu erfahren sind nur wu-d noch bemerkt, daß früher nicht als 2 Tage vor
der Lizitation die ^u veräusserndeu Esseklen angenonmien werden. ^ '

I r a g - u n d Kundschafts-Comptolr.
P i ch l < r.

^ Laibacher Marktpreise vom 14- Avri l 1939.

G e t r a i d p r e i s Brod- Fleisch und Biertaxe.
^ « ^ ^ j ^ " ' s " z .

Niederöstreichischer ^ « ^ ^ Für den Monat April G^v'cht. i'i
Metzen. ^ ^ I tz, igiy. »K

Kllklllnz . . . ^—. — !— « ^ 1 dtllo . ^ . — I — ! , '
Korn . . . . — s — i 40 !— —) l or>. detlo . — ^ ^ i ^ s
Gersten . . . ^ — !— »- '— — » detlo . — » l ! — ! ,

^ Hirs . , < . «» .^ i ^2 — — l Laib Waitzknbtvd. l — s — ! z
H a ' d e n . . . — — 1 2c> — - , de l lo l>eilo 2 — — 6
Habe r « . . . — — H _ _ - . — , do, Schorschi,.enbrod » >« — 3

! > detlo >el lo . . Z 4 — ü

« ! j ! I j j Die Masß guleS Bin —^—, 4



Vermischte Verlautbarungen.
V o r r u f u n g. <3)

Von der Vezlrfsodrigkeit der Grafschaft Auersperg im NeustHbtser »Kreise werden
naHbenannte^Nek^utlrm,g^Flüchtlll,ge hiemil edictaliter vorgeladen.

G e b ü r t i g

Vor -und ^ « ° ^ _ ^ .

Zunahmen. >" ^ Z Haupt- I ^tand.
^ ! Or t . ^ l Pfarr. ^«on .

H"j Z gemeinde. 8
^ ^ »l C^ »

Pbilipp Sgonz 20 Aroßosseluig iL ),'uersperg Lok. Noob. Ledia ^ .
^asGrandouz 2 ,Komp,Ue lZ Gttttenfeld Gutt nftld - H

Anton Machek 23^ Vi.u. l l Auersperg S t Martin - "
i Stephan,Wutda? 21 ! Kompasse 2 Gntte.ueld Gutienfeld ^
!Ant.iduppal,t<chttsch^ dctw 5 detto deno — H
! Anton Pugcl 23! Naplou ,7 detto deno —

Ialob Pug.-l 2̂ ) ^odtaboe ! 1« detto detto — H
^ohünn Ruß ^2; Ter,ch,tsch « 6 detto detto — —
Gr^oc Podcrschey ^2^ Gro^atschn. 1^ detto detto —
Iaioo Srvy .2/. zGroßlonchn.) l Hluersperg St.Kanzian - -

! Ierny 3:chcz ^2b Nalchltza. . 6 ditto detto ^ Schnei-

Dieselbe., habe., 'snß bin.en Iahresfr st von he.te angerech., t b,y d sen^B.

Bezirksamt Zluersperg am 20. März 18,9.^ ^ ^ N a ch r i ch t̂  ^ s ^ ^ : * * ^ ^
V?n dkm Verwattungsamte lcr Kameralherrscha<t Feldes wir^ esissn,̂  ^ «

künftige« Monaths Apr« Vormitlag um 9 M r i de w w n ^ mts N . ^ 5? ^ '
bick. Klafter Holz, welches sich in der Dominica!. W a ^ ? " '
Wobei« beft^et, m.lttls Verste.qcrung verkauft wird w 5.- K ssnssi.?n ^' ". " ^ "
satze ei,.gel.den sind, daß sie dtk Verka«fsbedin niss t / g l ^ c n diesem"̂ ^̂ ^̂ ^̂  ^ " '

Kameralherrschast Veldes am 2Zsen März ,8 ,9 . ^ diesem ̂ intte emsehen können.
77^ — - » » .

Vom Bez'slsgtrichte Neumarkll wird kund gemacht» es sen auf lln,,n/.-n -̂H ̂  ̂
Quatsch von Neumarktl als Verl.ßqläubiZer d t s G r e g / r K a ^ i ^ i^s ^
die gü t l i che Veräußerung des Gregor
der zu Es. Anna sub Nro.5 4 l i e b t e " , ter Herr chaf N c ' „ " l / ^ N
auf .325 si. Metall Münze nebst Ägehör geschätzten gan en ^ 7 ^
zur Vornahme der elden der 6:e May, ) t t Iun , «H //e ̂  y ^ ^ H ^ ' l Z r ^ ".^
HH0r^.r^^..t^e.n^^
« « ^ ^ ' " " kö.ne, dicselbêy tt^t^^^^^^^drn

(Zur Beilage Nr. n ) -



^ Ksusinstige werden baher zu dieser Lizitazion vorgeladen, unb können i» die Be i ingMe
tzerselben zu den gewöhnlichen AmtSstunbe« hlerorts Elnsicki nehmen.

Uebrigens werben auch die allsäillg auf dieser Hübe intabulirten, wegen iem im
Jahre »8»» verbrannten Grundbuche, diesem Gerichte uüvekanntei, Gläubiger lhrer Rechte
gnv^rnet, nnd aulgcsordert, sich bey den FeNblethungöiagsatzungen einzuftnden.

BezulSgellcht Neumarttl den Zlen Apr i l l g l y .

Abhandlung des Verlasses des Edmund I^igovltz. (3 )
Jene, welcke auf das Verlaßoermögcn des am l»ten Jänner »315 verstorbenen Sig«

mund Zugovitz, Inhaber des Gucs Freyhof, was immer für Ansprüche vorzubringen hseen,
werden hunut aufgefordert selbe hey dlr hiezu am »Zten May !. I . Vormittags 9 Uhr in
»leser Amtstanzley bestimnuen Tagsa^ung anzumelden, wett si>d^»n mlt Abhandlung des
genannten Verlasses der Vorschrift gemäß vorgegangen werden wird.

BezuteMickt Nupcrtshof am 2ten Apr l l l s l y .

Vom Bezirksgerichte Kie,elsteln zu Krainberg wird h,emit bekannt gemacht: Es sene
«uf Anlangen des Jakob Körn zu Kokritz in die exelutlve Ftllbieclmnst der auf 900 fi. gc»
ickätzten dem Valentin G.t>losstr zu Freithof gehörigen K llsr«chlshut>e slib Nro. IF zu
Vrelthof zur Herrschaft Egg ob Krainburg dl tni lbar, sammt dabty bchndlichcn auf »02 fi.
zb kr. geschätzten Fundes Instructlis gewllllgel worden.

Da nun hierzu 3 Termine und zwar für den nen der 4te M a y , iür den 2̂ ten der 4te
Iuny und für den I ten der 6te I u l , d . I . jeteemahl Vorn'ittasss vop 9 d-s 12 Uhr mit dem
Deysatze bestimmt wird , das wenn diese Hl.be nebst An -und Zugedi? weder bey dem nen
«och 2ten Termine um die Schätzung oder darüber an Manu gebracht, weiden tonnte, selbe
bey dem Zteü auch uiner der Schätzung verkauft wtsden würde, so haben dle Haufiustigen an
den obstedachten Tagen und Stunde» ,n loco der Realität zu «rlchllne>!, und dtt Kaussbt«
tingnisse i i 'Mttt t ls <n hierortiger Amtekanzley et„zusehen.

B . G . Kieselstein am Z>. Ma'rz ' 8 , 9 .
, , , - ,,»,,«

^ C o n v o c a t i o n s - E d i l t . ( )
Von dem Bezirks « Gerichte Freude„thal haben alle )ene, welche aus den Verlaß tes

seel'lgen Urban Velkaverch Pfarrtirchen^ütt Billichgratzer Unterthan von Fettnlssg aus der
chauplqemeinde Bllllckgratz aus was immer für emem Rechtstitel einen Anspruch zu haben
tzerme'nen, zur Anmeldung und Darthuung desselben ken 22ten Ap r i l d. I . Normiflags um
« Uhr so gewiß zu erscheinen, Mdrigeis dieselhsn an die Verlassenschafl, wenn sie durch'
>l« Bezahlung, der angemeldeten Forderungen erlchcpft werden sollte, kein weilerer Anspruch
zusieden w, rd , a!5 in so fern ihnen ein Planbrfcht gebühret.

Bezirks » GerickrFreudenthal a " >^l'n M l l - , ,8 »y. >,
E d i k t . (Z)

Vom Bezirksgerichte Gcisenkerq wird bekannt gemacht: Es ser, «uf Anlangen tes
Andre Marand von Gabrouschitsch die öffentliche Feilbiethung der zu Pottok liestenden, dem
^akob Iaklitsch gchöriszen, der k. t. Staatsherrschaft Sit t ich sub Rectis. 3^ro. >ol
tlenstbaren, wegen schuldigen 86 fi. 19 kr. sammi Nebenverbnidliedkeiten in die Elecution
«ezogtnen, auf 4yä fi. ^0 kr. geschätzter, ganz?n Kausrechtshote s^mmt Wohn - und Wirth»
sckaftsgebäuden blwill igct, nnd zu tem E:'de d,e Lizitazions - Tagfahung auf den l2tcn
M ä r , , 22ten A p r i l , und 22ten May d. I . jedesmahl Vormittag um 10 Uhr in Loco
Pottok mit dem Beysatze bestimmt worden, daß weim qedachte Ganzhube weder bey der er«
fien, noch bey der zweyten Tagsatzun^ um den Scdätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, solche bey der dritten auch unter der Schätzung hindan gegeben

Utbrigens können die dießfälligen VerkaussbeUngnisse täglich in hiesiger Bezirkskanzley
«lnaesehen werden. Beziiksgeri^f Seisenberq am 22ten Ferruar '8>Y.
A n m e ' ' f u n a . Be i ber am 22sf>i März »319 abgehaltenen ersten Feil-duthungstagsatzung

hat sich lein KaufiuMer gemeldet.


